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FB: Kartäuserwall ist überall «e» @wohnenfueralle

MO.15.02. » 20H » KRISEN RUINIEREN
Com Vandalismo, BR, 2013, 72min
Ein Film des Coletivo Nigeria zu den Pro-
testen, die 2013 durch Fahrpreiserhöhungen
ausgelöst wurden. Dazu kurze Einblicke in
die aktuelle Schüler*innen-bewegung die
über 90 Schulen besetzt.

DO.18.02. » 17H » SPIELETAG/NACHT
Es gibt Spiele im Haus, es können aber
auch gerne Spiele mitgebracht werden.

SA. 20.02 » 17:30H » MEMBRANFESTIVAL
um 19:30h in der Kolbhalle - die Beset-
zerInnen der Zülpicher Straße 290

MO.22.02. » 20H » KRISEN RUINIEREN
Ohne Rast. Ohne Eile, ARG/D, 2015, 60 min.
Sachamanta, ARG/D, 2012, 50 min.
Zwei Filme der KameradistInnen über den
Widerstand von Kleinbäuerinnen un -bauern
im Norden Argentiniens gegen Landraub und
Vertreibung.

DO.25.02. » 15H » HAUS
Freifunktreffen für die Zülpi290 und Nach-
barschaft.

DO.25.02. » 19:30H » DISKUSSION » VORTRAG
Hilfe, mein Veedel hat Gentrifizierung!!
Erweiterte + überarbeitete Version mit
verbesserter Rezeptur.

MO.29.02. » 20H » KRISEN RUINIEREN
Pom Poko, 1994, Isao Takahata + Studio
Gibli, 119min
Die Geschichte vom Clash der urbanen
Erweiterung Tokyos und magischen Marder-
hunden, die ihre Lebensumgebung verlieren.

FR.04.03. » 17H » HAUS
Pfarrer Armin Beuscher und die Arbeits-
gruppe "Langfristige Perspektive" der
Zülpi290 laden zu einem Treffen.
Wir möchten zusammen die mögliche zukünf-
tige Nutzung der beiden besetzten Häuser
diskutieren.

JEDEN FREITAG
19:30h » Küche für Alle

21h - 03h » Kneipe "Zum Schmandhimmel"

JEDEN SONNTAG » AB 15H » UMSONSTLADEN

TÄGLICH » AUSSTELLUNGEN
Kunst » Hambacher Forst » Rojava

AKTUELLES PROGRAMM ONLINE
https://radar.squat.net/de/köln/zülpi-290

MITMACHEN - JETZT SO EINFACH WIE NIE
Wir sind herrschaftskritisch und basisdemokra-
tisch organisiert und treffen unsere Entschei-
dungen gemeinsam.

Selbstverantwortliche Arbeitsgruppen übernehmen
anfallende Aufgaben im Haus. Das erleichtert
auch neuen Leuten das Mitmachen. Fragt nach:

BAU-AG - Bau und der Sanierung des Haus
SOZIALES ZENTRUM AG - das Haus als Treffpunkt
und für eigene Veranstaltungen nutzen
AKTIONS-AG - kreativ Öffentlichkeit zum Thema
Wohnungsnot und Gentrifizierung schaffen

ÜBERNACHTUNGEN
Wer kurzfristig einen Schlafplatz benötigt
kann sich bis 18:00 im Haus melden. Die Haus-
besetzung ist ein politisches Projekt und keine
karitative Einrichtung. Gegenseitiges Vertrauen
und Unterstützung ist Voraussetzung um mitein-
ander zu wohnen.


